
Storys und Ellikas Brief an die Circleway- Familie  
Aus dem Newsletter von Story 

  
 
  
Dear Circle Way - family, 
  
as you might have read in my last e-mail, I currently have to take care for my 
health. I have several tumors in my head. One is bigger than the others and 
affects my speaking and parts of my body. There is hope that, with local 
anesthetics, this one can be removed and I regain my abilities. It might, 
however, just as well go in a different direction. In order to undertake this 
surgery, I have decided, together with my family, to travel to the USA. That has 
top priority for Ellika and me at the moment. That means that, at this point in 
time, we cannot come to the different camps and workshops. We do not see a 
reason, however, why these would have to be cancelled. Our intention and 
desire is that the camps and workshops continue to take place and the Circle 
Way is brought into the world and our community grows. There are two 
people, who will carry on our work and whom we trust fully. These two people 
are Kiki and Simon. 
  
By now, Simon has been traveling with us for 5 years. He accompanies us and 
absorbs our teachings like a computer. He knows a lot about the content and 
had the possibility, throughout the time together in the teachings as well as in 
our private time, to get a deeper insight in the Circle Way and our life. In the 
teachings, he knows how to present our knowledge in his own way. Not only, 
that he teaches with us the things he has been learning in the past few years 
and knows how to apply them, he also cares for all parts of the tour 
organization and supports us essentially during our six-months’ summer tour. 
In the camps, I often mentioned, “if one day I cannot come, Simon will be there 
in order to carry on this work”. His attitude is filled with hope and enables us 
and other people to approach him with any concern and always find an open 
ear. He has become an important and loyal friend and companion. 
  
Kiki Shining Rainbow has been a member of the Circle Way community for 
many years. In the past, she helped with organizing camps and delved into the 
Circle Way. In recent years, she has been spreading the Circle Way in her 
travels throughout Europe. She arranges and leads circles and workshops with 
friends or publicly. Frequently she traveled to the camps with us and became 
involved in the support of us and the camps. Kiki is strongly present with her 
heart. That characterizes her as a person of high empathy and a sense for how 
to get into contact with others. She shares her knowledge and experience in 



the circles or plays circle songs on the guitar which create a wonderful 
atmosphere and, in our view, reflect exactly the meaning of the Circle Way. Kiki 
supports our vision strongly and has committed herself to it for the most part 
of her life. Like this, she demonstrates how one can live the Circle Way in 
everyday life (family and work). 
  
Out there, there are many wonderful people who help supporting the Circle 
Way, organize camps and workshops, lead circles and communicate the tools 
to others. These people are very important, for without them it would not be 
possible to spread and grow the Circle Way. It is us together who make the 
difference! 
  
It is our wish that more people begin teaching the Circle Way. Because the 
ways to interpret the Circle Way are various, I would like to point at Kiki and 
Simon as two persons of whom I am convinced that when questions or 
problems come up, they will be pointing the way ahead in the sense of the 
circle. Together with them, you will be able to find out what is needed in the 
sense of the Circle Way. 
  
During our absence, Kiki and Simon will represent us and pass on the teachings 
of the Circle Way. For organizational and other questions, Simon will still be the 
contact person. Both of them are wonderful people and we trust their skills to 
advance this work in our sense. 
  
We wish the very best for all of you and a wonderful time in the circles, on the 
camps and in the workshops. 
  
Wuniish - Walk in Beauty 
  
Story and Ellika 
  

 
 
 
Liebe Circle Way - Familie, 
  
wie ihr vermutlich in meiner letzten E-Mail gelesen habt, muss ich mich gerade 
um meine Gesundheit kümmern. Ich habe einige Tumore im Kopf. Einer ist 
größer als die anderen und beeinflusst mein Sprechen und Teile meines 
Körpers. Es besteht Hoffnung, dass mir mit einer lokalen Betäubung dieser 
entfernt werden kann und ich meine Fähigkeiten zurück erlange. Es kann aber 



auch in eine andere Richtung gehen. Um diese Operation durchzuführen, habe 
ich mich mit meiner Familie dazu entschlossen nach Amerika zu reisen. Das hat 
momentan Priorität für Ellika und mich. Das bedeutet, dass wir zurzeit nicht auf 
die verschiedenen Camps und Workshops kommen können. Wir sehen jedoch 
keinen Grund dafür, dass diese abgesagt werden müssen. Unser Wille und 
Wunsch ist, dass die Camps und Workshops weiterhin stattfinden und der 
Circle Way weiter in die Welt getragen wird und unsere Gemeinschaft wächst. 
Es gibt 2 Menschen, die unsere Arbeit vorübergehend weiter führen und unser 
vollstes Vertrauen haben. Diese beiden Menschen sind Kiki und Simon. 
  
Simon reist mittlerweile seit 5 Jahren mit uns. Er begleitet uns und nimmt 
unsere Lehren auf wie ein Computer. Er weiß sehr viel über den Inhalt und 
hatte die Möglichkeit, über die gemeinsame Zeit an den Teachings, wie auch in 
unserer privaten Zeit, einen tiefen Einblick in den Circle Way und unser Leben 
zu erhalten. In den Teachings weiß er, auch auf seine eigene Art und Weise 
unsere Lehren zu vertreten. Nicht nur, dass er sein Gelerntes seit den letzten 
Jahren mit uns zusammen lehrt und  umzusetzen weiß, er kümmert sich auch 
um alle Bereiche der Tour-Organisation und unterstützt uns entscheidend 
während unserer sechs-monatigen Sommertour. Bei den Camps äußerte ich 
oft: „wenn ich mal nicht kommen kann, wird Simon da sein, um diese Arbeit 
weiter zu führen“. Seine mit Hoffnung erfüllte Einstellung ermöglicht uns und 
den Menschen, sich mit Anliegen an ihn zu wenden und immer ein offenes Ohr 
bei ihm zu finden. Er ist uns ein wichtiger und treuer Freund und Begleiter 
geworden. 
  
Kiki Shining Rainbow ist seit vielen Jahren Teil der Circle-Way-Gemeinschaft. 
Früher war sie als Organisatorin von Camps mit tätig und hat sich in den Circle 
Way vertieft. In den letzten Jahren verbreitet sie den Circle Way auf ihren 
Reisen in Europa. Sie veranstaltet und leitet Kreise und Workshops mit 
Freunden oder im öffentlichen Rahmen. Oft ist sie mit uns zu den Camps 
gereist und hat sich in die Unterstützung von uns und den Camps eingebracht. 
Kiki ist stark mit ihrem Herzen präsent. Das zeichnet sie aus als einen Menschen 
mit hohem Mitgefühl und dem Sinn dafür, mit anderen in Verbindung kommen 
zu können. Sie teilt in den Kreisen ihr Wissen und Erfahrungen oder spielt auf 
der Gitarre Circlesongs, die eine wunderbare Stimmung erzeugen und nach 
unserem Empfinden genau das wiedergeben, wie der Circle Way gemeint ist. 
Kiki unterstützt stark unsere Vision und hat sich zu großen Teilen ihres Lebens 
dem verschrieben. So zeigt sie auf, wie man den Weg des Kreises im Alltag 
(Familie und Arbeit) leben kann. 
  



Da draußen gibt es viele wunderbare Menschen, die den Circle Way mittragen, 
Camps und Workshops organisieren, die Kreise leiten und die Werkzeuge 
weitervermitteln. Diese Menschen sind sehr wichtig, denn ohne sie wird es 
nicht möglich sein, dass der Circle Way weiter verbreitet wird und wächst. Wir 
zusammen sind es, die den Unterschied ausmachen! 
  
Wir wünschen uns, dass mehr Menschen damit beginnen, den Weg des Kreises 
zu lehren. Da die Interpretationsmöglichkeiten des „Weg des Kreises“ sehr groß 
sind, möchte ich mit Kiki und Simon auf zwei Menschen deuten, von denen ich 
überzeugt bin, dass sie bei Fragen oder Schwierigkeiten im Sinne des Kreises 
richtungsweisend sind. Zusammen mit ihnen könnt ihr herausfinden, was 
gebraucht wird im Sinne des Circle Ways. 
  
Während unserer Abwesenheit werden Kiki und Simon uns vertreten und 
unsere Lehren des Wegs des Kreises weitergeben. Für organisatorische und 
sonstige Fragen ist Simon weiterhin Ansprechperson. Beide sind wunderbare 
Menschen und wir vertrauen ihren Fähigkeiten, so dass sie diese Arbeit in 
unserem Sinne vertreten. 
  
Wir wünschen Euch allen das Beste und eine wunderbare Zeit in den Kreisen, 
auf den Camps und Workshops. 
  
Wuniish - Walk in Beauty 
  
Story and Ellika 
  
 


